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der Ansicht, dass die Möglichkeit ihrer parthenogenetischen Fort- 
pflanzung die verhältnissmässig grosse Häufigkeit der Phasmide 
Bacillus galliens in Frankreich ungeachtet der sehr grossen 
Seltenheit ibrer Männchen erkläre (siehe: Abbé J. Dowinique, 
Note ortboptéroiogique. La partbénogénése chez le Bacillus gal¬ 
liens Cbarp. in: Bulletin de la Société des Sciences Naturelles de 
1’ouest de la France, Nantes, Vol. 6, 1896, Seite 67). 
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Dr. A. Freiherr von Dobeneck, Die Raupen der 
Tagfalter, Sch w ärm er und Spin n er des mittel- 
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Beriicksichtigung der Sehädlinge und deren Bekämpfung. 
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tenlarven analytisch bearbeitet. Mit 96 in den Text ge- 
druckten Abbildungen. Stuttgart 1899. Verlag von 
Eugen Ulmer. XII und 260 Seiten in Octav. Laden- 
preis M. 9. 

Wäbrend fur die Imagines fast aller Insectenordnungen Be- 
stimmungstabellen nacb analytischer Methode vorhanden und fur 
einzelne bevorzugte Ordnungen sogar in Mode gekommen sind, kann 
ein Gleiches fur die Jugendzustände der Insecten leider niebt be- 
bauptet werden. Im Gegentbeil; fur die meisten Ordnungen ist 
die Existenz eines zusammenfassenden Bestimmungswerkes ibrer 
Larven uberbaupt ein pium desiderium und böcbstens fur die 
Scbmetterlingsraupen liegen zur Zeit einige derartige, aber wenig 
brauchbare Versuche vor. Bei dieser Sachlage wiirde ein tucbtiges 
analytisches Bestimmungswerk aller Insectenlarven als eine ver- 
dienstlicbe Leistung allerersten Ranges freudig zu begriissen sein. 
Dr. A. Freiherr von Dobeneck hat sich dieser Arbeit unter- 
zogen; er will sie aber, der grossen Schwierigkeiten sich wohl 
bewusst, besebeiden nur als den „Larvenzustand eines Bestimmungs¬ 
werkes 1 ‘ angeseben wissen. 

In dem vorliegenden ersten Bande dieses geplanten grossen 
Unternehmens versucht der Verfasser niebt allein, den Lepido- 
pterologen von Facb zu befriedigen, sondern er will aucb den 
Pflanzenzuchter, welcbem von Seiten der Insectenlarven mannig- 
facbe Gefabren drohen, es ermöglichen, selbständig seine Feinde 
genau kennen zu lernen; und dieser doppelten Aufgabe wird der 
Verfasser vollkommen gerecbt, indem er trotz gröndlieber Wissen- 
schaftlichkeit in der Bebandlung aller Gegenstände docb stets leicht 
verständlicb bleibt. 
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Die Nothwendigkeit einer ricbtigen Bestimmung der in Frage 
kommenden Gegenstände ganz besonders betonend lässt er einer 
Uebersicbt uber die Gesammtheit der Insectenlarven eine Uebersicht 
uber die Gesammtheit der Raupen folgen, erörtert eingehend die 
Bedeutung der Raupenwelt, deren Stellung im Thierreiche, den Art- 
begriff, die Nomenclatur und Classification, die Artenzabl, die Ver- 
breitung der Arten nacb allen Beziehungen, die Häufigkeit der 
Individuen, die Entwickelungsgeschichte, den Körperbau, die Lebens- 
weise und die erfolgreicke Bekämpfung der Schädlinge. Von den 
Dinrna, Sphinges und Bombyces sind Wegweiser zu ihren Gattungen 
und Arten gegeben. 

Dem Nicktfachmanne wird die Beigabe zahlreicher sehr guter 
Raupenabbildungen ganz wesentlicbe Dienste leisten, sich in einem 
ihm fernliegenden Gebiete scbnell und sicher zurecbtzufinden. 

Möchte dem vorzuglichen Buche eine schnelle und recht weite 
Verbreitung bescbieden sein, damit sein Verfasser und sein Verleger, 
welcher es an einer guten Ausstattung nicht fehlen liess, den Muth 
gewinnen, die scbwierige aber dankbare Aufgabe fortzusetzen und 
mit gleicber Gediegenbeit zum Ende zu fiihren! K. 


Természetrajzi Fu ze t ek (Naturhistorische Hefte). Her- 
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